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18 Intelligenz⸗Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Gomtoir im Posthause. 


Nee 4. Dienſtag, den 5. Januar 1836. u 


Angekommene Fremden vom 2. Januar. . 

Hr. Ober⸗Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor Sperling aus Koͤnigsberg, Hr. Kan⸗ 

didat Schultze aus Koronowo, die Sängerin Bohm hard aus Danzig, Fräulein Janke 
aus Rogaſen, L. in Me- o Halssrfz Hr. Wächter v. Radonski aus Puliwiee, Hr. 
Pächter v. Radonski aus Jeziorg, Hr. Far an e e Szarley, l. in 
No. 243 Brel. Str.; Hr. Kaufm. Urban aus ainz, l. in No. 1 St. Martin; 
Hr. Paͤchter Szenic aus Sowin, Hr. Erbherr v. Kokczynski aus Sulencino, Hr. 
Erbheer v. Lipski aus Uzarzewo, Hr. Erbherr v. Zakrzewski aus Oſiek, Frau v. 
Budziſzewska aus Gostiejewice, l. in No. 394 Gerberſſr.; Hr. Referendar Rei⸗ 
mann aus Schrimm, Hr. Propiſor Pollak aus Rogaſen, l. in No. 136 Wilhelmsſtr. 
Herr Gutsb. Klutowski aus Xions, Hr. Kaufm. Mendelſohn aus Virn⸗ 
baum, Hr. Kaufm. Wolfram aus Budzin, die Hrn, Kaufl. Brand und Levi aus 
Neuſtadt / W. „l. in Ro. 20 St. Adalbert; Hr. Bürgerm, Brown aus Rogaſen, 
Hr. Gutsb. Kmita aus Chorzakki, 50 Gutsb. Trapezynski aus Sanik, l. in No, 
36 Walliſchel; die Hrn. Gutsb. v. Gliſzezynski und o. Kierski aus Pomarzanowice, 
Hr. Gutsb. v. Zabocki aus Czerliſo, Hr. Generalpächter Thiel aus Dabrowka, 
len No. 168 Waſſerſtr., „Hr. Jachmaun, Fürſtlicher Setretäir, aus Reyſen, Hr. 
Muͤhlenbeſitzer Hammer ſchmidt aus Rudamuhle, Hr. Oberforſter Bremer aus Eck⸗ 
ſtelle, Hr. Oekon. Juſpektor. Seidel aus Luſſowko, l. in No. 95 St. Adalbert; 
Hr. Erbherr Brz ski aus Jabikowo, l. in No 134 Baͤttelſtr.; Hr, Erbherr v, Ja⸗ 
ſinski aus Witakstiec, Hr. Erbherr v. C lebowsti aus Droſzew, 1. in No. 10 
Wallſchei: Hr. Erbherr o. Jaskowski aus — in No. 384 Gerberfir.; 
Hr. Oek.⸗Commiſſ. Wagner aus Birnbaum, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Deſtilla⸗ 


teur Nerger aus Gr. Petrowitz, Hr. Gutsb. Arndt aus Ruſſocin, Hr. Kafm. Sala 
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1, Hr. glei a fals Berlin, . ich ä 495 10 As band Hr. 

Kowaleski, ehem. Kapitain, aus Gryzyn, he eh e 3 Dyieczutioroz. 
wo, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. > erm. Fredrich aus Sant sl, Hr. 
Sie: 8 Ulatowski, aus Walochewo, 0 gt rſir., Hr Kondukteur 

c öagezewski und Hr. Kondukteür Weber a latow, Hr. Pächter Wagrowiecki 

aus Zernik, Hr. Pächter Chudorecki aus Karaiſzewo, 1. in- No. 33 Walliſchei; Hr. 
Erbherr v. Bojanowskie aus Murka, l. in No. 394 Gerberſtr.; die Hrn. Kaufl. 
Schockner und Aronſohn au aus Rogaſen, Hr. Kaufm. Zander aus Gembitz, Hr. 
Kaufm. Mendelſohn aus Schneidemühl, . in No. 425 dealt. j. Hr. Kaufmann 
Oertly aus Non if. in ReR RES St, Martin. Pre: 


Ft „Cltation. . Heber bo e edyktalny.. Nad maiat- 
Vermögen des Landgerichts⸗ Depoſital- kiem Ludwika Mogilouskiego Ren- 
Rendanten Ludwig Mogilowski iſt, we⸗ danta Depozytu Sadu Ziemiafskiego 
gen Unzülänglichkeit deſſel en zur Vefrie⸗ ot, zostal 2 ‚powodu niedosta- 
digung der Glaͤubiger, Ar 3 ken Jann tecenose &ohege n na zasnokoienie, wie: 
ar d. J. der Conches⸗Progeß na, 4, Siyczuia bie2a- 
worden, Der Termin zur e ee, cego roku,f ‚process konkursowy, Tert 
alk Arfprüche an bie g cuutütaſfe ſteht min 4% podania, wszelkich. pretensyi 
am 13 ten Februar 183 6. Vormit⸗ do mass y konkursowéy przypada na 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Oberlan⸗ dzien 1 3. ‚Lutego 183 6. zrana 
desgerichtsrath v. Kurnatoveki im Par⸗ 0 godzinie gtey przed Ur, Kurnatow- 
thelenzimmer des hieſigen Gerl 0 N oe 55 Glöwnegö Sadu Zie- 
zu welchem die unbeßgunten, Gläub mia Skiego,, ‚Nieznaiomi wierzyciele 
des Getneinſchulduets un 4 der 1 — a Pospolitego zapozywaig sie 
nung vorgeladen werd 15 der Aus⸗ na ermin ten pod tym warunkiem, 
bleibende mit ſeinen aufge en an die 12 niestawaigey-z, pretensyami swemi 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb do mass) wykluczonym zostanie i 
gegen die aͤbrigen Gläubiger ein einiges onen u, watzladem innych. wierzyeieli 
Sfiuſchweizen auferlegt! werben ih. — Viee n tey mierze nakazanem be- 

„gzie ni lczenie,. x 8 
den 17. er 1655. Bydgoszez, dn. 2685. 
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28 Bekanntmachung. Bei der am heutige Tage erfolgten Verlooſung 
von Poſener Stadt: Obligatſonen wurden nachſtehende Nummern, gezogen: . 
No, 1426 über Rthlr. 50 3 


»„„ 
. 5 933 je ; 25 - 12 22 ene 
e 100 
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Die Inhaber dieser 8e Obligationen ee biet 1 1 
den Betrag dafür vom Sten bis ſpaͤtſtens den ten d. Mts. von der Stadtſchulden, 
Tilgungskaſſe auf dem Rathhauſe in Empfang zu nehmen, widrigenfalls das Ka⸗ 
pital auf ihre Gefahr „und ohne Zinſen dafür zu zahlen, bei dieſer Kaſſe aſſervirt 
bleiben wird. In benannter Zeit werden durch dieſelbe Kaſſe auch die Zinſen von 
denen noch im Courſe befindlichen Stadt Obligationen fi für den Coupon No. 22 
bezahlt werden. 

0 Schluͤßlich werden die Inhaber der früher durchs Loos gepaenen und bis 
ieht zur nz he eingereichten Stadt⸗ Obligationen 8 
0. 7317. über Rihlr. 25, er 5 
f 33 a „ 100% we e 
> Aus 448, * 100, 19799 
zlermit wieberbelt zur erfvogöhile der Geldbetraͤge ernſtlich aufgefordert / wi⸗ 
drigenfalls dleſelben an die betreffende Gerichte abgeliefert werden ſollen. 
Poſen, den aten Januar 1836. 
Die Stadt⸗Schulden⸗Tilgungs⸗Commiſſion— 
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3) Amerikaniſche Screibs{YJerhode. Wegen anderer Verpflichtungen, 
auf einen nicht langen Aufenthalt allhier beſchrankt, erſuche ich alle diejenigen, 
welche an meinem Schreib⸗Unterricht Theil zu nehmen wuͤnſchen, fich dieſerhalb ge⸗ 
neigſt recht bald bei mir zu melden, indem ich nur bei einer genuͤgenden Anzahl 
Schüler meinen Aufenthalt hier verlängern werde. Wie ich ſchon früher anzuzeigen 
mich beehrte, koͤnnen nicht nur Anfaͤnger im Schreiben innerhalb 20 Stunden ſich 
vollkommen darin ausbilden, ſondern auch Jeder, der eine unleſerliche Schrift, 
veraltete Fehler in Handſchriften und Schreibe-Gewohnheiten hat, was namentlich 
von Gefchäftsmännern gilt, ja ſelbſt der, welcher Schwäche und Zittern in der 
Hand verſpürt, if im Stande, durch Hülfe dieſer einfachen und naturgemaͤßen Me⸗ 


thode, ſich in obenbemerkter Zeit für lebenslang eine ſchnelle, ſchöne und feſte 


Handſchrift anzueignen. Daß die Zweckmäßigkeit der von mir gelehrten Schreiv⸗ 
Methode, insbeſondere die Art meines Unterrichts, außer Berlin auch in andern 
großen Städten Deutſchlands unbedingt Anerkennung gefunden, daruͤber liegen in 
meiner Wohnung Atteſtate verſchiedener Höchfter und hoher Behoͤrden und Privat⸗ 
perſonen aur gefäligen Anſicht bereit. E Jaffe née Arge, 
Koͤnigl. Preuß. geprüfte Lehrerin der Amerkramſſchen Schreib. Methode, 
wohnhaft im Präfidvial- Gebäude Wilhelmsſtraße Nro. 173. 


4 Hiermit fordere ich alle diejenigen auf (ſowohl in Poſen ſelbſt als auch in 
der Umgegend), welche mich bei meiner Abreiſe von dort, als auch noch bis jetzt, 
mit ihren mir ſchuldigen Zahlungen nicht befriedigt haben, ſelbige bis ſpaͤteſtens Ende 


d. M. an meinen Bruder Herrn Meyer Falk dort zu zahlen, widrigeufalls ich 


meine Maaßregelu auf geſetzlichem Wege dazu ergreifen muß. ö 
Berlin, den x. Januar 18386. A. J. Falk. 


5) Verlorner Hund. Vorige Woche iſt ein ſchwarzer gut beleibter Pin⸗ 
ſcher, welcher auf den Namen Mylord hort, verloren gegangen. Wer ihn in 
bie Zeitungs⸗Expedition von W. Decker de Comp. zurückbringt, erhält 3 Rthlr. 
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